
 

 

 

 

 

Testverfahren aus dem Elektronischen Testarchiv 

 

Liebe Nutzerinnen und liebe Nutzer, 

wir freuen uns, dass Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen! 

Das Elektronische Testarchiv des ZPID stellt Ihnen eine kostenfreie Sammlung von 

psychologischen Testverfahren aus dem deutschen Sprachraum bereit, die 

urheberrechtlich geschützt sind und unter der Creative Commons Lizenz CC BY‐NC‐ND 3.0 

verwendet werden können. Sie sollen ausschließlich der Forschung und Lehre vorbehalten 

sein. Mit der Nutzung des Testarchivs stimmen Sie der Lizenzverpflichtung zu. 

Wir möchten Sie als Nutzer eines hier heruntergeladenen Verfahrens bitten, dem 

Testautor/den Testautoren Rückmeldungen (siehe letzte Seite: Rückmeldeformular) zum 

Einsatz des Verfahrens und zu den damit erzielten Ergebnissen zu liefern. Die Anschriften 

finden Sie in der jeweiligen Testbeschreibung, die mit einer PSYNDEX‐Tests 

Dokumentennummer versehen ist. Die Testbeschreibung können Sie auf unserer Seite  

http://www.zpid.de/Testarchiv  herunterladen.  

Falls nur Teile eines Instruments verwendet werden, sind die entsprechenden 

Einschränkungen hinsichtlich der Gütekriterien im Vergleich zum Einsatz des vollständigen 

Verfahrens zu beachten.  

 

Viel Erfolg! 

Ihr ZPID‐Team 

   

Leibniz‐Zentrum für 
Psychologische Information und 

Dokumentation (ZPID)  ELEKTRONISCHES TESTARCHIV 
 



Harter-Skalen für Kinder bis zur 2. Klasse - Bildversion
für Jungen

Instruktion Harter-Skala bis 2. Klasse für Jungen

Individuelle Testung

Instruktion

(Text in GROSSBUCHSTABEN unbedingt WÖRTLICH sprechen)

„Wir wollen jetzt zusammen ein BILDERSPIEL machen. Es heißt WELCHER
JUNGE IST SO WIE DU. Ich habe hier ein paar Bilder von Jungen und
werde Dir sagen, was jeder Junge in den Bildern tut.

ZUM BEISPIEL IST DER JUNGE HIER (Beispielbild links) MEISTENS FROH,
UND DER JUNGE HIER (Beispielbild rechts) IST MEISTENS TRAURIG. Jetzt
möchte ich von Dir, (Name der Versuchsperson), wissen: WELCHER
JUNGE IST SO WIE DU, ALSO: WELCHER JUNGE IST DIR AM
ÄHNLICHSTEN?“

Manchmal wird ein Kind zwischen die beiden Bilder zeigen und sagen, daß
beide so wie es sind. Dann sagt VL: „ JA, MANCHMAL IST BEIDES
RICHTIG, aber wenn Du auswählen sollst, welchem Jungen hier DU DIE
MEISTE ZEIT ÜBER AM ÄHNLICHSTEN BIST, welchen Jungen würdest Du
dann wählen:
- den Jungen, DER MEISTENS FROH ist oder den Jungen, der
- MEISTENS TRAURIG ist?“

Wenn das Kind gewählt hat, zeigt VL auf die beiden Kreise unter dem Bild
und fragt nach, um weitere Entscheidungen des Kindes zu erleichtern. VL
beginnt mit dem größeren Kreis und geht dann zum kleineren Kreis über.

Wenn das Kind z.B. auf das Bild „froh“ zeigte, sagt VL: „BIST DU IMMER
FROH? (zeigt auf den größeren Kreis) ODER BIST DU MEISTENS FROH?“
(zeigt auf den kleineren Kreis).

Dann werden die 24 Bilder vorgegeben und die Antworten des Kindes auf
dem ANTWORTBLATT eingetragen. Bemerkungen des Kindes sollten auf
dem Protokollbogen unter „Besonderheiten“ notiert werden.

VL liest jede Bildbeschreibung vor und zeigt auf das Bild zu jeder
Beschreibung. In einigen Bildern gibt es ein ZENTRALES KIND für die
Beschreibung; es ist dann durch ein PFEIL markiert. In diesem Fall MUSS
VL AUF DIESES KIND ZEIGEN.



PS
C
A
-D

/J
2
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

B
 e

 i 
s p

 i 
e 

l

D
ie

se
r J

un
ge

 h
ie

r i
st

 m
ei

st
en

s f
ro

h
D

ie
se

r J
un

ge
 h

ie
r i

st
 m

ei
st

en
s t

ra
ur

ig

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 w

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

B
is

t D
u:

   
im

m
er

 fr
oh

   
   

   
   

   
   

 o
de

r  
   

   
  m

ei
st

en
s f

ro
h

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  3

   
   

B
is

t D
u:

   
  m

ei
st

en
s t

ra
ur

ig
   

   
   

   
   

 o
de

r  
   

   
   

   
   

 im
m

er
 tr

au
rig

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 1



PS
C
A
-D

/J
3
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
4
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

1

D
ie

se
r J

un
ge

 is
t n

ic
ht

 se
hr

 g
ut

 im
 R

ec
hn

en
D

ie
se

r J
un

ge
 is

t g
ut

 im
 R

ec
hn

en

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

B
is

t D
u:

   
ga

r n
ic

ht
 g

ut
   

   
   

   
   

   
  o

de
r  

   
   

  e
in

ig
er

m
aß

en
 g

ut
   

im
 R

ec
hn

en

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 2

   
   

B
is

t D
u:

   
 z

ie
m

lic
h 

gu
t  

   
   

   
   

   
   

  o
de

r  
   

   
   

   
   

se
hr

 g
ut

   
 im

 R
ec

hn
en

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  4



PS
C
A
-D

/J
5
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
6
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

2

D
ie

se
r J

un
ge

 h
at

 v
ie

le
 F

re
un

de
 z

um
 S

pi
el

en
D

ie
se

r J
un

ge
 h

at
 n

ic
ht

 v
ie

le
 F

re
un

de
 z

um
Sp

ie
le

n

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

H
as

t D
u:

   
se

hr
 v

ie
le

 F
re

un
de

   
   

   
   

od
er

   
   

 z
ie

m
lic

h 
vi

el
e

   
zu

m
 S

pi
el

en

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 3

   
   

H
as

t D
u:

   
   

 e
in

 p
aa

r  
   

   
   

   
   

   
  o

de
r  

   
   

   
   

 fa
st

 g
ar

 k
ei

ne
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

Fr
eu

nd
e 

zu
m

 S
pi

el
en

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1



PS
C
A
-D

/J
7
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
8
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

3

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
ni

ch
t s

eh
r g

ut
 a

lle
in

 sc
ha

uk
el

n
D

ie
se

r J
un

ge
 k

an
n 

gu
t a

lle
in

 sc
ha

uk
el

n

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

K
an

ns
t D

u:

   
ga

r n
ic

ht
 g

ut
   

   
   

   
  o

de
r  

   
   

   
 e

in
ig

er
m

aß
en

 g
ut

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 a
lle

in
 sc

ha
uk

el
n

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2

   
   

K
an

ns
t D

u:

   
   

zi
em

lic
h 

gu
t  

   
   

   
   

od
er

   
   

   
   

 se
hr

 g
ut

 a
lle

in
 sc

ha
uk

el
n

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
4



PS
C
A
-D

/J
9
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
1
0
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

4

W
en

n 
di

es
er

 Ju
ng

e 
be

i s
ei

ne
n 

Fr
eu

nd
en

 e
ss

en
 m

öc
ht

e,
D

ie
se

r J
un

ge
 k

an
n 

gu
t a

lle
in

 sc
ha

uk
el

n
er

la
ub

t s
ei

ne
 M

ut
te

r e
s i

hm
 m

ei
st

en
s n

ic
ht

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

Lä
ßt

 D
ei

ne
 M

ut
te

r D
ic

h:

   
nu

r g
an

z 
se

lte
n 

   
   

   
  o

de
r  

   
   

m
an

ch
m

al
 b

ei
 D

ei
ne

n
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  F
re

un
de

n 
es

se
n

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2

   
   

Lä
ßt

 D
ei

ne
 M

ut
te

r D
ic

h:

   
   

m
ei

st
en

s  
   

   
   

   
   

 o
de

r  
   

   
   

   
  i

m
m

er
 b

ei
 D

ei
ne

n
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
Fr

eu
nd

en
 e

ss
en

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
4



PS
C
A
-D

/J
1
1
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
1
2
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

5

D
ie

se
r J

un
ge

 w
ei

ß 
vi

el
 in

 d
er

 S
ch

ul
e

D
ie

se
r J

un
ge

 w
ei

ß 
ni

ch
t v

ie
l i

n 
de

r S
ch

ul
e

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

W
ei

ßt
 D

u:

   
se

hr
 v

ie
l  

   
   

   
   

   
   

od
er

   
   

  z
ie

m
lic

h 
vi

el
 in

 d
er

 S
ch

ul
e

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3

   
   

W
ei

ßt
 D

u:

   
 m

an
ch

m
al

 e
tw

as
   

   
   

   
  o

de
r  

   
   

 g
an

z 
se

lte
n 

et
w

as
 in

 d
er

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

Sc
hu

le

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  1



PS
C
A
-D

/J
1
3
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
1
4
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

6

N
ur

 w
en

ig
e 

K
in

de
r l

as
se

n 
di

es
en

 Ju
ng

en
 m

its
pi

el
en

V
ie

le
 K

in
de

r l
as

se
n 

di
es

en
Ju

ng
en

 m
its

pi
el

en

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

La
ss

en
 D

ic
h:

   
fa

st
 g

ar
 k

ei
ne

   
   

   
   

   
od

er
   

   
  e

in
ig

e 
K

in
de

r m
its

pi
el

en

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2

   
   

La
ss

en
 D

ic
h:

   
 z

ie
m

lic
h 

vi
el

e 
   

   
   

   
 o

de
r  

   
   

 se
hr

 v
ie

le
 K

in
de

r
m

its
pi

el
en

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
4



PS
C
A
-D

/J
1
5
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
1
6
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

7

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
se

hr
 g

ut
 k

le
tte

rn
D

ie
se

r J
un

ge
 k

an
n 

ni
ch

t g
ut

 k
le

tte
rn

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

K
an

ns
t D

u:

   
se

hr
 g

ut
   

   
   

   
   

   
   

 o
de

r  
   

   
zi

em
lic

h 
gu

t k
le

tte
rn

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3

   
   

K
an

ns
t D

u:

   
 e

in
ig

er
m

aß
en

 g
ut

   
   

   
   

od
er

   
   

   
ga

r n
ic

ht
 g

ut
 k

le
tte

rn

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1



PS
C
A
-D

/J
1
7
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
1
8
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

8

D
ie

se
 M

ut
te

r u
nt

er
ni

m
m

t m
it 

ih
re

m
 Ju

ng
en

 
D

ie
se

 M
ut

te
r u

nt
er

ni
m

m
t m

it 
ih

re
m

 Ju
ng

en
et

w
as

, w
as

 e
r g

er
n 

m
ag

ni
ch

t o
ft 

et
w

as
, w

as
 e

r g
er

n 
m

ag

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

U
nt

er
ni

m
m

t D
ei

ne
 M

ut
te

r

   
se

hr
 o

ft 
   

   
   

   
   

   
   

od
er

   
   

   
zi

em
lic

h 
of

t e
tw

as
 m

it 
D

ir,
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  w
as

 D
u 

ge
rn

 m
ag

st

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3

   
   

U
nt

er
ni

m
m

t D
ei

ne
 M

ut
te

r:

   
m

an
ch

m
al

 e
tw

as
   

   
   

   
od

er
   

   
   

se
hr

 se
lte

n 
et

w
as

 m
it 

D
ir,

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
w

as
 D

u 
ge

rn
 m

ag
st

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1



PS
C
A
-D

/J
1
9
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
2
0
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

9

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
ni

ch
t s

eh
r g

ut
 a

lle
in

 le
se

n
D

ie
se

r J
un

ge
 k

an
n 

gu
t a

lle
in

 le
se

n

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

K
an

ns
t D

u:

   
ga

r n
ic

ht
 g

ut
   

   
   

   
   

  o
de

r  
   

   
ei

ni
ge

rm
aß

en
 g

ut
 a

lle
in

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

le
se

n

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2

   
   

K
an

ns
t D

u:

   
zi

em
lic

h 
gu

t  
   

   
   

 o
de

r  
   

   
   

   
  s

eh
r g

ut
 a

lle
in

 le
se

n

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
4



PS
C
A
-D

/J
2
1
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
2
2
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

10

D
ie

se
r J

un
ge

 h
at

 v
ie

le
 F

re
un

de
, d

ie
 m

it 
ih

m
 S

pi
el

e
D

ie
se

r J
un

ge
 h

at
 n

ic
ht

 v
ie

le
 F

re
un

de
, d

ie
 m

it
ih

m
sp

ie
le

n
Sp

ie
le

 sp
ie

le
n

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

H
as

t D
u:

   
se

hr
 v

ie
le

   
   

   
   

   
od

er
   

   
  z

ie
m

lic
h 

vi
el

e 
Fr

eu
nd

e,
 m

it
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
de

ne
n 

D
u 

Sp
ie

le
 m

ac
he

n 
ka

nn
st

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3

   
   

H
as

t D
u:

   
   

   
ei

ni
ge

   
   

   
   

   
 o

de
r  

   
  f

as
t g

ar
 k

ei
ne

 F
re

un
de

, m
it

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

de
ne

n 
D

u 
Sp

ie
le

 m
ac

he
n 

ka
nn

st

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1



PS
C
A
-D

/J
2
3
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
2
4
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

11

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
ni

ch
t s

eh
r g

ut
 B

al
l 

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
gu

t B
al

l s
pi

el
en

sp
ie

le
n

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

K
an

ns
t D

u:

   
ga

r n
ic

ht
 g

ut
   

   
   

   
od

er
   

   
  e

in
ig

er
m

aß
en

 g
ut

 B
al

l s
pi

el
en

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2

   
   

K
an

ns
t D

u:

   
   

   
zi

em
lic

h 
gu

t  
   

   
  o

de
r  

   
   

   
  s

eh
r g

ut
 B

al
l s

pi
el

en

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
4



PS
C
A
-D

/J
2
5
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
2
6
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

12

D
ie

 M
ut

te
r d

ie
se

s J
un

ge
n 

ko
ch

t s
el

te
n 

Es
se

n,
D

ie
 M

ut
te

r d
ie

se
s J

un
ge

n 
ko

ch
t o

ft
da

s i
hm

 sc
hm

ec
kt

Es
se

n,
 d

as
 ih

m
 sc

hm
ec

kt

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

K
oc

ht
 D

ei
ne

 M
ut

te
r:

   
se

hr
 se

lte
n 

   
   

   
   

  o
de

r  
   

   
   

m
an

ch
m

al
 S

ac
he

n,
 d

ie
 D

ir
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 sc
hm

ec
ke

n

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2

   
   

K
oc

ht
 D

ei
ne

 M
ut

te
r:

   
   

   
m

ei
st

en
s  

   
   

   
   

  o
de

r  
   

   
   

  i
m

m
er

 S
ac

he
n,

 d
ie

 D
ir

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 sc

hm
ec

ke
n

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
4



PS
C
A
-D

/J
2
7
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
2
8
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

13

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
se

hr
 g

ut
 W

ör
te

r s
ch

re
ib

en
D

ie
se

r J
un

ge
 k

an
n 

ni
ch

t g
ut

 W
ör

te
r

sc
hr

ei
be

n

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

K
an

ns
t D

u:

   
se

hr
 g

ut
   

   
   

   
   

   
 o

de
r  

   
   

   
   

 z
ie

m
lic

h 
gu

t W
ör

te
r

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  s
ch

re
ib

en

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3

   
   

K
an

ns
t D

u:

   
   

ei
ni

ge
rm

aß
en

 g
ut

   
   

   
  o

de
r  

   
   

   
  g

ar
 n

ic
ht

 g
ut

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 W

ör
te

r s
ch

re
ib

en

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1



PS
C
A
-D

/J
2
9
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
3
0
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

14

D
ie

se
r J

un
ge

 h
at

 n
ic

ht
 se

hr
 v

ie
le

 F
re

un
de

 z
um

D
ie

se
r J

un
ge

 h
at

 v
ie

le
 F

re
un

de
 z

um
 S

pi
el

en
 a

uf
Sp

ie
le

n 
au

f d
em

 S
pi

el
pl

at
z

de
m

 S
pi

el
pl

at
z

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

H
as

t D
u:

   
fa

st
 g

ar
 k

ei
ne

   
   

   
   

 o
de

r  
   

   
ei

n 
pa

ar
 F

re
un

de
 z

um
 S

pi
el

en
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 a
uf

 d
em

 S
pi

el
pl

at
z

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2

   
   

H
as

t D
u:

   
   

zi
em

lic
h 

vi
el

e 
   

   
   

 o
de

r  
   

   
 se

hr
 v

ie
le

 F
re

un
de

 z
um

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 S
pi

el
en

 a
uf

 d
em

 S
pi

el
pl

at
z

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
4



PS
C
A
-D

/J
3
1
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
3
2
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

15

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
gu

t h
üp

fe
n

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
ni

ch
t s

eh
r g

ut
 h

üp
fe

n

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

K
an

ns
t D

u:

   
se

hr
 g

ut
   

   
   

   
   

   
  o

de
r  

   
   

   
   

 z
ie

m
lic

h 
gu

t h
üp

fe
n

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3

   
   

K
an

ns
t D

u:

   
 e

in
ig

er
m

aß
en

 g
ut

   
   

   
  o

de
r  

   
   

 g
ar

 n
ic

ht
 g

ut
 h

üp
fe

n

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1



PS
C
A
-D

/J
3
3
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
3
4
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

16

D
ie

 M
ut

te
r d

ie
se

s J
un

ge
n 

lie
st

 ih
m

 se
lte

n 
D

ie
 M

ut
te

r d
ie

se
s J

un
ge

n 
lie

st
 ih

m
 o

ft
et

w
as

 v
or

et
w

as
 v

or

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

Li
es

t D
ei

ne
 M

ut
te

r D
ir:

   
fa

st
 n

ie
   

   
   

   
   

   
   

  o
de

r  
   

   
   

   
 m

an
ch

m
al

 e
tw

as
 v

or

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2

   
   

Li
es

t D
ei

ne
 M

ut
te

r D
ir:

   
 z

ie
m

lic
h 

of
t  

   
   

   
   

   
od

er
   

   
   

   
   

se
hr

 o
ft 

et
w

as
 v

or

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
4



PS
C
A
-D

/J
3
5
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
3
6
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

17

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
ni

ch
t g

ut
 b

uc
hs

ta
bi

er
en

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
gu

t b
uc

hs
ta

bi
er

en

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

K
an

ns
t D

u

   
ga

r n
ic

ht
 g

ut
   

   
   

   
   

   
od

er
   

   
   

 e
in

ig
er

m
aß

en
 g

ut
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

bu
ch

st
ab

ie
re

n

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2

   
   

K
an

ns
t D

u:

   
 z

ie
m

lic
h 

gu
t  

   
   

   
   

   
od

er
   

   
   

   
   

se
hr

 g
ut

 b
uc

hs
ta

bi
er

en

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
4



PS
C
A
-D

/J
3
7
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
3
8
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

18

D
ie

se
r J

un
ge

 w
ird

 o
ft 

vo
n 

an
de

re
n 

K
in

de
rn

 g
ef

ra
gt

,
D

ie
se

r J
un

ge
 is

t m
an

ch
m

al
 e

in
sa

m
,

ob
 e

r m
its

pi
el

en
 m

öc
ht

e
w

ei
l a

nd
er

e 
K

in
de

r i
hn

 n
ic

ht
 fr

ag
en

,
ob

ob
 e

r m
its

pi
el

en
 m

öc
ht

e

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

W
irs

t D
u:

   
im

m
er

   
   

   
   

   
   

   
   

  o
de

r  
   

   
  m

ei
st

en
s g

ef
ra

gt
, o

b 
D

u
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  m

its
pi

el
en

 m
öc

ht
es

t

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3

   
   

W
irs

t D
u:

   
 m

an
ch

m
al

   
   

   
   

   
   

  o
de

r  
   

   
  n

ur
 g

an
z 

se
lte

n 
ge

fr
ag

t,
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  o

b 
D

u 
m

its
pi

el
en

 m
öc

ht
es

t

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1



PS
C
A
-D

/J
3
9
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
4
0
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

19

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
ni

ch
t s

eh
r s

ch
ne

ll 
re

nn
en

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
sc

hn
el

l r
en

ne
n

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

K
an

ns
t D

u:

   
ga

r n
ic

ht
 sc

hn
el

l  
   

   
   

   
od

er
   

   
   

 e
in

ig
er

m
aß

en
 sc

hn
el

l
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
re

nn
en

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2

   
   

K
an

ns
t D

u:

   
 z

ie
m

lic
h 

sc
hn

el
l  

   
   

   
 o

de
r  

   
   

   
   

se
hr

 sc
hn

el
l r

en
ne

n

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
4



PS
C
A
-D

/J
4
1
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
4
2
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

20

W
en

n 
di

es
er

 Ju
ng

e 
be

i s
ei

ne
n 

Fr
eu

nd
en

 
W

en
n 

di
es

er
 Ju

ng
e 

be
i s

ei
ne

n 
Fr

eu
nd

en
üb

er
na

ch
te

n 
m

öc
ht

e,
 e

rla
ub

t s
ei

ne
 M

ut
te

r e
s i

hm
 m

ei
st

en
s 

üb
er

na
ch

te
n 

m
öc

ht
e,

 e
rla

ub
t s

ei
ne

 M
ut

te
r

es
 ih

m
 m

ei
st

en
s n

ic
ht

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

D
ar

fs
t D

u:

   
se

hr
 o

ft 
   

   
   

   
   

   
od

er
   

   
zi

em
lic

h 
of

t b
ei

 D
ei

ne
n

Fr
eu

nd
en

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  ü

be
rn

ac
ht

en
, w

en
n 

D
u 

m
öc

ht
es

t

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3

   
   

D
ar

fs
t D

u:

   
 m

an
ch

m
al

   
   

   
   

  o
de

r  
   

  f
as

t n
ie

 b
ei

 D
ei

ne
n 

Fr
eu

nd
en

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

üb
er

na
ch

te
n,

 w
en

n 
D

u 
m

öc
ht

es
t

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1



PS
C
A
-D

/J
4
3
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
4
4
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

21

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
se

hr
 g

ut
 a

dd
ie

re
n 

(Z
ah

le
n

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
ni

ch
t g

ut
 a

dd
ie

re
n

(Z
ah

le
n

zu
sa

m
m

en
zä

hl
en

)
zu

sa
m

m
en

zä
hl

en
)

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

K
an

ns
t D

u:

   
se

hr
 g

ut
   

   
   

   
   

   
od

er
   

   
   

 z
ie

m
lic

h 
gu

t a
dd

ie
re

n

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3

   
   

K
an

ns
t D

u:

   
 e

in
ig

er
m

aß
en

 g
ut

   
   

   
od

er
   

   
   

   
 g

ar
 n

ic
ht

 g
ut

 a
dd

ie
re

n

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1



PS
C
A
-D

/J
4
5
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
4
6
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

22

N
ur

 w
en

ig
e 

K
in

de
r m

öc
ht

en
 n

eb
en

 d
ie

se
m

 Ju
ng

en
V

ie
le

 K
in

de
r m

öc
ht

en
 n

eb
en

 d
ie

se
m

 Ju
ng

en
si

tz
en

si
tz

en

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

M
öc

ht
en

:

   
fa

st
 g

ar
 k

ei
ne

   
   

   
  o

de
r  

   
   

  e
in

 p
aa

r K
in

de
r n

eb
en

 D
ir

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 si

tz
en

   
   

   
 1

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
2

   
   

M
öc

ht
en

:

   
 z

ie
m

lic
h 

vi
el

e 
   

   
  o

de
r  

   
   

   
se

hr
 v

ie
le

 K
in

de
r n

eb
en

 D
ir

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 si

tz
en

   
   

   
   

  3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
4



PS
C
A
-D

/J
4
7
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
4
8
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

23

D
ie

se
r J

un
ge

 k
an

n 
gu

t S
ei

l s
pr

in
ge

n
D

ie
se

r J
un

ge
 k

an
n 

ni
ch

t g
ut

 S
ei

l s
pr

in
ge

n

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

K
an

ns
t D

u:

   
se

hr
 g

ut
   

   
   

   
   

   
od

er
   

   
   

 z
ie

m
lic

h 
gu

t S
ei

l s
pr

in
ge

n

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3

   
   

K
an

ns
t D

u:

   
 e

in
ig

er
m

aß
en

 g
ut

   
   

   
od

er
   

   
   

  g
ar

 n
ic

ht
 g

ut
 S

ei
l

sp
rin

ge
n

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1



PS
C
A
-D

/J
4
9
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



PS
C
A
-D

/J
5
0
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.

I T
 E

 M
   

24

D
ie

 M
ut

te
r d

ie
se

s J
un

ge
n 

un
te

rh
äl

t s
ic

h 
ge

rn
D

ie
 M

ut
te

r d
ie

se
s J

un
ge

n 
un

te
rh

äl
t s

ic
h 

lie
be

r
vi

el
 m

it 
ih

m
ni

ch
t s

o 
vi

el
 m

it 
ih

m

W
el

ch
er

 Ju
ng

e 
is

t s
o 

w
ie

 D
u?

A
ls

o:
 W

el
ch

er
 Ju

ng
e 

is
t D

ir 
am

 ä
hn

lic
hs

te
n?

Sp
ric

ht
 D

ei
ne

 M
ut

te
r m

it 
D

ir:

   
se

hr
 v

ie
l  

   
   

   
   

   
   

od
er

   
   

   
   

   
   

zi
em

lic
h 

vi
el

   
   

   
 4

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
3

   
   

Sp
ric

ht
 D

ei
ne

 M
ut

te
r m

it 
D

ir:

   
   

 m
an

ch
m

al
   

   
   

   
   

od
er

   
   

   
   

   
   

nu
r g

an
z 

se
lte

n

   
   

   
   

  2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1



PS
C
A
-D

/J
5
1
/5

1

�
 P

ro
f.

 D
r.

 J
en

s 
B
. 

A
se

n
d
o
rp

f,
 I

n
st

it
u
t 

fü
r 

Ps
yc

h
o
lo

g
ie

, 
H

u
m

b
o
ld

t-
U

n
iv

er
si

tä
t 

zu
 B

er
lin

, 
O

ra
n
ie

n
b
u
rg

er
 S

tr
a
ß
e 

1
8
, 

D
-1

0
1
7
8
 B

er
lin

.



Rückmeldung über die Anwendung eines Verfahrens aus dem 
Elektronischen Testarchiv des Leibniz-Zentrums für 

Psychologische Information und Dokumentation (ZPID) 
 

Absender:  
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte/r Herr/Frau 
 
ich möchte Ihnen hiermit mitteilen, dass ich das unten näher bezeichnete 
Verfahren aus dem Elektronischen Testarchiv des ZPID in einer 
Forschungsarbeit eingesetzt habe. Im Folgenden finden Sie dazu nähere 
Erläuterungen. 
 
 
 
 

 Thema der Arbeit: .............................................................................. 
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eingesetztes Testverfahren:.................................................................. 
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